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SBV Youth

Gewichtsreduzierter 

Beachvolleyball für Anfänger

Beach Star

Freizeitbeachvolleyball 

für perfekte Sichtbarkeit
Beach Sun

Farbenfroher Freizeit-

beachvolleyball

Beach Classic 

VXL30

Trainings- und Freizeit-

beachvolleyball
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U18 TV Bühl überrascht erneut!
Auch bei der DM in Unterhaching schaff-
te die U18 des TV Bühl den Sprung auf 
das Treppchen. Herzlichen Glückwunsch 
dazu.

LBS Cup Beachvolleyball
Am 28. und 29. Mai geht es los: Dann 
startet der LBS Cup Beachvolleyball 2016 
die Innenstadt-Tour auf dem historischen 
Marktplatz in Bretten. Mit Bretten und 
dem ebenfalls erstmalig vertretenen Fried-
richshafen sowie den etablierten Standor-
ten Offenburg, Schopfheim, Überlingen 
und Heidelberg sind insgesamt sechs Top-
Turniere im diesjährigen Programm. 
In dieser Ausgabe sind alle News rund um 
die Beach-Tour Baden-Württemberg zu 
finden.
Ganz neu im Angebot haben die drei Ver-
bände einen LIVE STREAM.
Auf meinclubtv.com im Kanal „Volleyball 
Baden-Württemberg“ sind dann Livebilder 
von den Innenstadtturnieren zu sehen. 

Nach jedem Event werden dann Szenen 
der Finalspiele auch nachträglich noch zu 
beschauen sein. 
Das Finale im LBS Cup Beachvolleyball 
steigt in Heidelberg am letzten Juliwochen-
ende. Auf der Neckarwiese werden dann 
am 31. Juli die Beach-Meister 2016 mit 
Neckarwasser gekürt.

Delegierte gesucht!
2016 ist es wieder soweit: Für den NVV-
Verbandstag am Samstag, 16. Juli ab 
14.00 Uhr in der Gaststätte des TSV 
Weingarten, Ringstraße 67, 76356 Wein-
garten werden wieder die Weichen gestellt 
für die Verbandsentwicklung der näch-
sten drei Jahre. Vereine, die daran inte-
ressiert sind, an der Verbandsentwicklung 
mitzuarbeiten, sollten rechtzeitig ihre De-
legierten zu den Bezirsktagen am 1. Juni 
(Nord in Eberbach) und am 2. Juni (Süd 
in Bretten) melden. 
Eine Anwesenheit am Bezirkstag ist nicht 
erforderlich, wenn der Kandidat zur De-

Editorial

legiertenwahl vor dem entsprechenden 
Bezirkstag der NVV-Geschäftsstelle un-
ter nvv@volleyball-nordbaden.de unter 
Angabe von Name und E-Mail gemeldet 
wurde.
Insgesamt 40 Delegierte (21 Nord und 19 
Süd) können die Vereine entsenden. Beim 
Verbandstag 2013 haben es die Vereine 
leider nicht geschafft, wenigstens 20 Dele-
gierte zu entsenden. Damit verschiebt sich 
das Gewicht der Vereinsstimmen zu den 
Funktionärsstimmen zu Ungunsten der 
Vereine. 
Und: immer weniger Menschen entschei-
den, wo es lang geht. Wenn das für die 
Vereine so okay ist, dann muss das dem 
NVV recht sein.
Also Mitmachen oder Ignorieren!
Im zweiten Fall dann aber auch ohne Me-
ckern mit den Beschlüssen klarkommen. 
Okay?

Holger Schell, Redakteur ViN 
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Sommer-Beach-Camp
Von Montag, 01.08. bis Freitag, 
05.08.2016 findet das Beach-Camp 
in Viernheim statt. Anmeldung: 
www.volleyball-baden.de

Internationaler Spielberichtsbogen
Der NVV vertreibt den Internatio-
nalen Spielberichtsbogen. Ein Block 
mit 15 Spielen kostet 7,33 € inkl. 
19% MwSt. und kann über die Ge-
schäftsstelle bezogen werden.

Klebeband für Kleinfeldspiele 
Der NVV vertreibt gelbes Klebe-
band (Rolle zu 66m mit 5 cm Brei-
te) zum Abkleben der Spielfelder bei 
U12-U14. Eine Rolle kostet 4,00 € 
inkl. 19% MwSt. und kann über die 
Geschäftsstelle bezogen werden.

Offizieller NVV Spielball
In allen NVV-Ligen sind in der Sai-
son 15/16 zugelassen: 
•	 MIKASA MVA 200 (DVV 1)
•	 MIKASA MVA 300 (DVV 1)
•	 MIKASA MVA 310 (DVV 1)
Spielbälle OL Baden: MVA 200 & 
300. Ab der Regionalliga ist nur der 
MVA 200 zugelassen.

Geschäftsstelle:
Grundsätzliche Öffnungszeiten:
MO - DO 10-16 , FR 10-13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Karlsruher Str. 22, 69126 Heidel-
berg, 06221-314222, E-Mail
nv v@vol leyba l l-nordbaden.de, 
www.volleyball-baden.de 
Bankverbindung bei Sparkasse HD
IBAN: DE33  6725  0020  0050  
0229 94
SWIFT-BIC: SOLADES1HDB.

NVV Ballpool
Folgende Mikasa Bälle sind über 
den NVV zu beziehen:
•	 MVA 200 (DVV 1)
•	 MVA 300 (DVV 1)
•	 MVA 350 SL (gewichtsreduziert)
•	 School SV 3 (gewichtsreduziert)
•	 SKV5 Kids
•	 VLS 300 Beach Champ (DVV 1)
•	 VXT 30 Beach (DVV 1)
•	 Promoball Mini Halle & Beach
Produktinformationen gibt es unter 
www.mikasa.de. Dem NVV steht 
nur ein begrenztes Kontingent an 
Bällen jährlich zur Verfügung. Bitte 
informieren Sie sich vor einer Bestel-
lung bei der Geschäftsstelle. Preise 
für NVV Vereine auf Anfrage!

Redaktionstermin Online Ausgabe 
6/16:
Mittwoch, 15.06.2016. 

Entsorgung alter Handys
In Zusammenarbeit mit dem Natur-
schutzbund (NABU) Deutschland 
ist der NVV als Sammelstelle für 
alte Handys anerkannt. Die Handys 
können in der NVV-Geschäftsstelle 
abgegeben werden und werden dann 
an den NABU weitergeleitet.
Mit den Beträgen, die aus dem Re-
cycling der Handys an den NABU 
fließen, werden Naturschutzpro-
jekte in Deutschland finanziert.
Also: Alt-Handys bitte an den NVV!

Sitzvolleyball Hoffenheim
Infos zur Trainingsgruppe
Treffpunkt: Sporthalle Hoffenheim, Silbergasse 45, 74889 Sinsheim/Hoffenheim
Trainingszeiten: jeden Dienstag von 19:30 bis 21:30 Uhr
Bekleidung: bequeme Sportkleidung und Turnschuhe (Umkleidekabinen/Du-
schen vorhanden). Kosten: keine.
Kontakt: Diana Schütz, Anpfiff ins Leben e.V., Mobil 0175-6598257
http://www.anpfiff-ins-leben.de/sport-fuer-amputierte/sitzvolleyball.html

SAMS Wiki
http://wiki.sams-server.de

Termine 2016 

NVV-Verbandstag: Samstag, 16. Juli 
ab 14.00 Uhr Gaststätte TSV Weingar-
ten, Ringstraße 67, 76356 Weingarten. 
Anfahrtsbeschreibung unter: http://
www.mineralix-arena.de/anfahrt/

NVJ-Vollversammlung, Samstag, 16. 
Juli ab 12.00 Uhr Gaststätte TSV 
Weingarten, Ringstraße 67, 76356 
Weingarten. 

Bezirkstag Nord, Mittwoch, 1. Juni ab 
19.00 Uhr, Turnerheim TV Eberbach, 
Jahnplatz 2, 69412 Eberbach

Bezirkstag Süd, Donnerstag, 2. Juni ab 
19.00 Uhr, Aula Hallen-Sportzentrum, 
Sportzentrum 4, 75015 Bretten

Staffeltag Damen- und Herrenligen: 
Samstag, 25. Juni von 12.00 bis 17.00 
Uhr, Jahnhalle, Wiesenweg 16, 76694 
Forst.

NVJ-Staffeltag, Samstag, 16. Juli ab 
11.00 Uhr Gaststätte TSV Weingar-
ten, Ringstraße 67, 76356 Weingarten.

DVV-Pokal
In den Jahren 2017 und 2018 findet 
das Finale im DVV-Pokal ebenfalls 
in Mannheim, SAP Arena statt.
Termine:
29.01.2017
04.03.2018
An diesen Terminen dürfen im 
NVV keine Spiele angesetzt werden.
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Sportkreisvertreter 
gesucht
Für den Sportkreis Bruchsal sucht 
der NVV eine Person, welche die 
Belange unserer Sportart und un-
serer Vereine im jeweiligen Sport-
kreis vertreten möchte. 
Interessenten wenden sich bitte an 
Geschäftsführer Holger Schell unter: 
nvv@volleyball-nordbaden.de

Volleyball ohne Grenzen
Der Verein „Volleyball ohne Gren-
zen e. V.“ wurde am 4.5. 2015 in 
Heidelberg gegründet und ist als 
gemeinnützig anerkannt. Er för-
dert die Jugendhilfe, die Entwick-
lungszusammenarbeit und den 
Sport. Mit Sach- und Geldmitteln 
wird Kindern und Jugendlichen in 
struktur- und wirtschaftsschwachen 
Regionen der Zugang zum Volley-
ball eröffnet. Sachmittel können 
unmittelbar weitergeben werden, 
mit Geldmitteln zum Beispiel der 
Transport finanziert, das Material 
aufgewertet oder – auch durch Ein-
käufe vor Ort – ergänzt werden.
Kontakte wurden zu den Volleyball-
verbänden von Laos und Kambod-
scha aufgenommen, die an unserer 
Arbeit sehr interessiert sind und uns 
bei der Verteilung der Ausrüstung 
an Schulen im Land sowie der Ver-
mittlung von Kontakten unterstüt-
zen.
www.volleyball-ohne-grenzen.de 

DVJ-Spielabzeichen
Die Deutsche Volleyball-Jugend hat 
eine neue Spielabzeichen Broschüre 
sowie ein ganz neues Spielabzeichen 
Poster entwickelt. Abzeichen, Flyer 
und Poster können Vereine direkt auf 
der DVJ-Homepage runterladen so-
wie auf Anfrage hin direkt per Mail 
oder online bestellen, alle weiteren 
Infos findet ihr auf unserer Home-
page unter Schule-Volleyball Spielab-
zeichen. www.dvj.de

Delegierte gesucht!
2016 ist es wieder soweit: Für den 
NVV-Verbandstag am Samstag, 16. 
Juli ab 14.00 Uhr in der Gaststätte 
des TSV Weingarten, Ringstraße 67, 
76356 Weingarten werden wieder die 
Weichen gestellt für die Verbandsent-
wicklung der nächsten drei Jahre. Ver-
eine, die daran interessiert sind, an der 
Verbandsentwicklung mitzuarbeiten, 
sollten rechtzeitig ihre Delegierten zu 
den Bezirsktagen am 1. Juni (Nord in 
Eberbach) und am 2. Juni (Süd in Bret-
ten) melden. 
Eine Anwesenheit am Bezirkstag ist 
nicht erforderlich, wenn der Kan-
didat zur Delegiertenwahl vor dem 
entsprechenden Bezirkstag der NVV-
Geschäftsstelle unter nvv@volleyball-
nordbaden.de unter Angabe von Name 
und E-Mail gemeldet wurde.
Insgesamt 40 Delegierte (21 Nord und 
19 Süd) können die Vereine entsenden. 
Beim Verbandstag 2013 haben es die 
Vereine leider nicht geschafft, 20 De-
legierte zu entsenden. Damit verschiebt 
sich das Gewicht der Vereinsstimmen 
zu den Funktionärsstimmen zu Un-
gunsten der Vereine. Und: immer we-
niger Menschen entscheiden, wo es 
lang geht. Wenn das für die Vereine 
so okay ist, dann muss das dem NVV  
recht sein.
Also Mitmachen oder Ignorieren.
Im zweiten Fall dann aber auch ohne 
Meckern mit den Beschlüssen klar-
kommen. Okay?
Holger Schell, NVV-Geschäftsführer

Unterstütze den DVV
In Zukunft erhält der DVV von HRS auf alle Buchungen 5%, die über einen 
speziell eingerichteten DVV-Link getätigt werden. Dabei spielt es keine Rolle, ob 
der DVV selbst, die Landesverbände, oder deren Vereine, Spieler, Freunde und 
Bekannte die Buchungen tätigen. Für den Buchenden entstehen dabei keine Nach-
teile – im Gegenteil – der deutsche Volleyball wird gestärkt. 
Hier der Link:
www.hrs.de/web3/?client=de__dsa&customerId=1039131085.

engelhorn sports weiterhin 
Partner bei Sportausrüstung
Der NVV hat mit dem Mannheimer Sporthaus engelhorn sports den bisherigen 
Kooperationsvertrag aus 2009 um zwei Jahre bis zum 30.06.2017 verlängert. Alle 
NVV-Vereine können also weiterhin für ihren TEAMSPORT im gesamten Ange-
bot von engelhorn sports (Sportkleidung aller vorhandenen Marken und Taschen) 
einkaufen und erhalten als Nachlass einen Rabatt von 50% auf Sportkleidung und 
Taschen. Die Oberbekleidungstextilien werden mit dem kleinen engelhorn sports 
Logo versehen. Das Sortiment ist auf der Homepage von engelhorn sports unter 
einzusehen unter: http://www.engelhorn-teamsport.de/
Auf Sportschuhe im Teamsport erhalten die Vereine einen Rabatt von 40%. 
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Volleyball Magazin
Doppel-Interview der Doppel-Pokal-
gewinner: Roberto Serniotti und Ro-
bert Kromm, Trainer und Kapitän der 
BR Volleys
Wenn der Vater mit dem Sohn: Bernd 
und Tom Werscheck, Trainer und 
Spieler bei den Solingen Volleys
Reportage: Beachen in der Hauptstadt
Volleyball-Training: Training im Som-
mer mit Hallenteams auf Sand
Beachen bei Wind und Wetter: Trai-
ning unter erschwerten Bedingungen
Berichte, Interviews, Kommentare – 
Alles, was Sie rund um Hallen- und 
Beachvolleyball  wissen wollen, finden 
Sie im Volleyball Magazin.

Sie kennen das VM noch nicht? 
Dann fordern Sie gleich Ihr kostenloses 
Probeheft an:
http://philippka.de/service/probe-
heft/

Termine BFS/Mixed
So., 15.05.2016 – BFS Meldeschluss für die Runde Saison 2016/2017
Mi., 06.07.2016 – BFS-Nord Staffeltag, ASV Eppelheim, ab 19:30 Uhr
Do., 07.07.2016 – BFS-Süd Staffeltag, FV Leopoldshafen, Beginn 19:30 Uhr
So., 25.09.2016 – BaWü-Alsace Pokal, Württemberg
Sa., 15.10.2016 – DVV BFS Herbsttagung in München
29./30.10.2016 – DVV Dt. Mixed Cup, Sportschule Bad Blankenburg
Für den BFS Cup Süd gibt es noch keinen Termin/Ausrichter

Landessportverband sieht positive Si-
gnale zur Rolle des organisierten Sports 
in Koalitionsvereinbarung
Zusage über Umsetzung des Solidarpaktes 
Sport III und Bekenntnis zum Spitzen-
sport sieht der LSV als besondere Wert-
schätzung für den Sport in Baden-Württ-
emberg. Nachbesserungen im Bereich der 
Förderung des Leistungssports gefordert.    

Der Landessportverband Baden-Württ-
emberg (LSV) begrüßt grundsätzlich den 
am Montag vorgestellten Entwurf des 
grün-schwarzen Koalitionsvertrags. Als 
besonders positiv bewertet die Dachorga-
nisation des Sports im Land, dass der im 
November 2015 geschlossene Solidarpakt 
Sport III auch unter der neuen Regierung 
umgesetzt wird und die gesellschaftliche 
Bedeutung des Sports als herausragend 
und als unverzichtbaren Beitrag zum Ge-
meinwohl bezeichnet wird.
„Wir begrüßen, dass die gesellschaftspo-
litische Bedeutung und die Leistungen 
der Sportorganisation respektiert und 
anerkennt werden“, betont LSV-Präsident 
Dieter Schmidt-Volkmar. „Wir befürwor-
ten auch, dass die neue Landesregierung 
sich explizit für Sportgroßveranstaltungen 
ausgesprochen hat. Nach der Zusage des 
Internationalen Skiverbandes, dass die 
Schwarzwaldgemeinden in den nächsten 
Jahren pro Saison jeweils Ausrichter von 
insgesamt vier Weltcups sind, haben wir 
bereits bei der alten Regierung zum Aus-
druck gebracht, dass die dafür finanziell 
notwendigen Investitionen nicht über den 
Solidarpakt Sport abgedeckt werden kön-
nen. Wir fordern daher eine gesonderte 
Finanzierung für die Weltcups und andere 
anstehenden Sportgroßveranstaltungen, 

ähnlich wie bei der Turn-WM in Stuttgart 
2019. Hierfür wurde im Solidarpakt ein 
gesondertes Budget veranschlagt.“
Insbesondere die Aussagen zum Leis-
tungs- und Spitzensport und die zugesagte 
Unterstützung der dualen Karriere von 
Sportlern unter Einbeziehung der Wirt-
schaft werden zustimmend zur Kenntnis 
genommen. „Jedoch fordern wir, dass 
die duale Karriere auch in der staatlichen 
Verwaltung umgesetzt wird“, so der LSV-
Präsident weiter. Die im Koalitionsvertrag 
gemachten Äußerungen zur Dopingauf-
klärung und -prävention finden die volle 
Unterstützung des Landessportverbandes. 
Der avisierten Schaffung einer täglichen 
Stunde Sport im Rahmen der Ganztags-
schule und zusätzlicher Sportangebote 
durch die Zusammenarbeit mit außer-
schulischen Partnern wird vom Landes-
sportverband uneingeschränkt zuge-
stimmt. „Die Aussagen bedürfen jedoch 
einer Konkretisierung in weiterführenden 
Gesprächen“, sagt Dieter Schmidt-Volk-
mar. 
Der Ankündigung, dass das Bildungszeit-
gesetz bereits im nächsten Jahr novelliert 
wird, steht der organisierte Sport kritisch 
gegenüber. Erst vor zwei Wochen wur-
de der organsierte Sport als Träger von 
Qualifizierungsmaßnahmen im Sinne des 
Bildungszeitgesetzes anerkannt. „Es wäre 
unverständlich, wenn ehrenamtlich enga-
gierte Arbeitnehmer ihre Bildungszeit im 
Sport in Summe nur ein Jahr absolvieren 
könnten“, hebt Schmidt-Volkmar hervor. 
„Der Sport lebt vom Ehrenamt, das be-
stehende Bildungszeitgesetz ist eine lang 
geforderte Maßnahme und deshalb ein 
großer Gewinn für uns.“
Pressekontakt: Sabine Fauth, Referentin 
für Kommunikation

Landessportverband Bbaden-Württemberg
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Änderung im Rahmenterminplan 16/17 
Der Rahmenterminplan 16/17 wurde bei der Regionalli-
ga für 11/12 Teams für die Rückrundentermine ab Januar 
2017 noch geändert.

Wichtiger ist die Änderung zur Anpassung der Termine 
der Ba-Wü. Liga U16 männlich. Deshalb werden am Wo-
chenende 03./04.12. die von uns geplanten Jugendalters-
klassen am Samstag und Sonntag getauscht?

Bisher: Sa: U20 - U16 - U13 und So: U18 - U14 - U12. 

Geändert auf: Sa: U18 - U14 - U12 und So U20 - U16 - 
U13.

Der aktuelle Plan ist in dieser Ausgabe oder auf unserer 
Homepage zu finden.

NVJ Infos zur Saison 2016/17
Liebe Jugendvertreter, 
nachfolgend erhaltet Ihr wichtige Infos zur Saison 2016 / 
2017: 
Spielsystem: Das Spielsystem bleibt wie in der vergangenen 
Saison bestehen. Das Infoblatt dazu ist auf der Homepage 
abgelegt. Meldeschluss für alle Jugendmannschaften ist 
der 20. Juni 2015. Bitte meldet die Mannschaften per Mail 
an sabrinaostheim@web.de. Im Rahmen der Meldung 
solltet ihr eure Mannschaft in eine Liga einschätzen (siehe 
Anhang). Bitte meldet mir eure verfügbaren Hallen zum 
Ausrichten von Jugendspieltagen so früh wie möglich, am 
Besten gleich mit der Mannschaftsmeldung. 
Wie in den vergangenen Jahren bieten wir wieder eine U12 
an, für die ihr keine Teams melden müsst. Die Meldung 
erfolgt jeweils kurzfristig pro Spieltag mit Anzahl der teil-
nehmenden Kids. 
Im männlichen Bereich wird es in der kommenden Saison 
eine Änderung bei der U16 geben: Bei den Jungs bieten wir 
KEINE U16-Quattro-Liga (4:4) mehr an. Leider kam in 
den vergangenen Spieljahren regelmäßig keine reguläre U16 
-Liga (6:6) zu Stande, was für die Entwicklung im männ-
lichen Volleyball in Nordbaden höchst bedenklich ist. Hier 
haben wir dringend Handlungsbedarf gesehen. Als Pilot-
projekt bieten wir daher in der kommenden Saison eine 
U15-Quattro-Liga an, um weiterhin einen erleichterten 
Übergang von der U14 zur U16 ermöglichen.  
Im weiblichen Bereich wird es unverändert zusätzlich zur 
normalen U16 (6:6) die U16-Quattro (4:4) geben.  
Der Jugendstaffeltag findet am 16.07.2015 um 11:00 Uhr 
in Weingarten (Gaststättet des TSV Weingarten, Ringstra-
ße 67, 76356 Weingarten) statt. Bitte denkt daran, dass die 
Teilnahme am Jugendstaffeltag für alle Vereine, die eine 
Jugendmannschaft gemeldet haben, nach LJSO Pflicht ist. 
Im Anschluss an den Jugendstaffeltag findet ab 12:00 Uhr 
die Vollversammlung der NVJ mit Neuwahlen des NVJ-
Präsidiums statt.
Sabrina Ostheim, RL NVJ-Spielwesen

Altersklassen Jugend Saison 2016/17
Jugend Stichtag  Jahrgänge  Maximal möglich 
   gemäß LJSO

U20  01.01.1998  98/99  1998 – 2003
U18  01.01.2000  00/01  2000 – 2004
U16  01.01.2002  02/03  2002 – 2005
U14  01.01.2004  04  2004 – 2007
U13  01.01.2005  05  2005 – 2008
U12  01.01.2006  06/07/…
Außerdem im männlichen Bereich:
U15  01.01.2003  2003  2003 – 2006

SEPA-Lastschrtiftmandat
Liebe Vereine im NVV,
zur Vereinfachung unserer Buchhaltung und zur Vermeidung 
von erhöhtem Personalaufwand, hat der NVV-Vorstand auf 
seiner Sitzung am 21.03.2016 beschlossen, dass alle Beiträge 
der Vereine ab sofort nur noch per SEPA-Lastschriftmandat 
eingezogen werden.
Bitte tragt daher – falls noch nicht erfolgt – im SAMS im Be-
reich Buchhaltung zuerst die Bankverbindung eures Vereins 
ein (speichern nicht vergessen!) und erteilt dann im Reiter 
SEPA Mandat das Mandat (und wieder speichern!). Damit ver-
einfacht ihr unserern Personalaufwand und helft uns unnötige 
Personalkosten zu vermeiden.
Im Bereich der Trainerausbildungen und Trainerfortbildungen 
ist bereits ein SEPA-Lastschriftmandat erforderlich und auch 
bei den Schiedsrichterlehrgängen wird das verlangt.
Holger Schell, NVV-Geschäftsführer

Neue A-Kandidatur Schiedsrichter

Eine freudige Nachricht erreichte den NVV von der Konfe-
renz der Landesschiedsrichterwarte des DVV in Schwerin:

Schöner, Michael aus Königsbach-Stein und Springer, Armin 
aus Oberderdingen  wurde die A-Kandidatur verliehen.

Herzliche Glückwünsche dafür!
Volker Schiemenz, RSW Baden-Württemberg
Thomas Schäfer, LSRW NVV
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Delegierte Verbandstag
Mannschaften Gesamt Süd 130
Mannschaften Gesamt Nord 144
Mannschaften Gesamt NVV 274
Berechnung Verhältnis: 6,85. Gesamtzahl durch 40 Delegierte
Anteil Süd 18,97 und Anteil Nord 21,02. Damit entfallen für 
den VT 2016 auf den Bezirk Süd 19 und auf den Bezirk Nord 
21 Delegierte. 

Einladung zum Bezirkstag Süd 2016
am 02.06.2016, Beginn 19.00 Uhr beim TV Bretten, Aula 
Hallen-Sportzentrum Bretten, Sportzentrum 4, 75015 
Bretten. Die Tagesordnung ist analog zum Bezirkstag 
Nord. Anträge zum Bezirkstag bzw. Verbandstag sind bis 
02.05.2016 an die NVV-Geschäftsstelle zu richten.
Im Auftrag des Vorstandes: Holger Schell

Einladung zum Bezirkstag Nord 2016
am 01.06.2016, Beginn 19.00 Uhr beim TV Eberbach, Ver-
einsheim TV Eberbach, Jahnplatz 2, 69412 Eberbach

Vorgesehene Tagesordnung Bezirkstag:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung Protokoll BT 2015
3. Bericht Vorsitzender
4. Aussprache über den Bericht
5. Ehrungen Staffelmeister & Pokalsieger
6. Wahlen für
    a) Bezirksvorsitzender & Stellvertreter Nord
    b) Delegierte zum VT 2016
7. Anträge zum Verbandstag 2016
8. Staffeleinteilung Runde 16/17
9. Ort des Bezirkstages 2017
10. Verschiedenes

Beim Bezirkstag werden in diesem Jahr auch wieder die De-
legierten gewählt, die unseren Bezirk beim Verbandstag am 
16.07.2016 in Weingarten vertreten werden. Die Vereine in 
unserem Bezirk Nord sind hiermit aufgefordert, dafür Sor-
ge zu tragen, dass beim Bezirkstag genügend Kandidaten 
zur Verfügung stehen. Die Meldung der Delegierten kann 
direkt an mich als Bezirksvorsitzenden gehen oder an den 
Geschäftsführer Holger Schell in die NVV-Geschäftsstelle 
erfolgen. Notwendig sind dazu die folgenden Angaben: 
Vor- und Zuname, Anschrift, E-Mail Adresse, Verein.
Anträge zum Verbandstag 2016, die beim Bezirkstag Nord 
beschlossen werden müssen, sind bis spätestens 01.05.2016 
in schriftlicher Form an den Bezirksvorsitzenden Nord zu 
richten.
Thomas Arndt, Vorsitzender Nord

Delegierte gesucht!
2016 ist es wieder soweit: Für den NVV-Verbandstag am Sams-
tag, 16. Juli ab 14.00 Uhr in der Gaststätte des TSV Weingar-
ten, Ringstraße 67, 76356 Weingarten werden wieder die Wei-
chen gestellt für die Verbandsentwicklung der nächsten drei 
Jahre. Vereine, die daran interessiert sind, an der Verbandsent-
wicklung mitzuarbeiten, sollten rechtzeitig ihre Delegierten zu 
den Bezirsktagen am 1. Juni (Nord in Eberbach) und am 2. 
Juni (Süd in Bretten) melden. 
Eine Anwesenheit am Bezirkstag ist nicht erforderlich, wenn 
der Kandidat zur Delegiertenwahl vor dem entsprechenden 
Bezirkstag der NVV-Geschäftsstelle unter nvv@volleyball-
nordbaden.de unter Angabe von Name und E-Mail gemeldet 
wurde.
Insgesamt 40 Delegierte (21 Nord und 19 Süd) können die 
Vereine entsenden. Beim Verbandstag 2013 haben es die Ver-
eine leider nicht geschafft, 20 Delegierte zu entsenden. Da-
mit verschiebt sich das Gewicht der Vereinsstimmen zu den 
Funktionärsstimmen zu Ungunsten der Vereine. Und: immer 
weniger Menschen entscheiden, wo es lang geht. Wenn das für 
die Vereine so okay ist, dann muss das dem NVV  recht sein.
Also Mitmachen oder Ignorieren.
Im zweiten Fall dann aber auch ohne Meckern mit den Be-
schlüssen klarkommen. Okay?
Holger Schell, NVV-Geschäftsführer
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Liebe Freunde des Volleyballs in unserem 
Bezirk und Verband,

zu dem anstehenden Bezirks- und Ver-
bandstag ist es üblich, über das abgelau-
fene Spieljahr zu berichten und auch ei-
nen Ausblick auf die nähere Zukunft zu 
geben.
Die Tätigkeiten vom Spielwart, Schieds-
richterwart, Jugendwart, Lehrwart, Sport-
wart und dem Breiten- und Freizeitsport-
wart werden in den jeweiligen Berichten 
zu dem Verbandstag von den jeweiligen 
Amtsinhabern beschrieben, so dass ich 
hierzu keine weiteren Ausführungen ma-
chen möchte.
Die Spielrunde 2015/16 im Bezirk Rhein-
Neckar ist vorbei, die Staffelmeister und 
Pokalsieger sind alle ermittelt und werden 
dafür auf dem Bezirkstag geehrt. Auch die 
Einteilung für die neue Saison 2016/17 ist 
inzwischen abgeschlossen, das alle teil-
nehmenden Vereine mit neuem und fri-
schem Elan im Herbst in die neue Saison 
starten können.
Das Highlight des Spieljahres war un-
bestritten das DVV Pokalfinale am 28. 
Februar 2016 in der SAP Arena von 

Mannheim. Leider waren dort die beiden 
Vertreter aus Baden-Württemberg mit 
dem MTV Stuttgart bei den Frauen und 
dem TV Ingersoll Bühl bei den Herren 
nicht unter den Gewinnern, was aber den 
Erfolg der erstmaligen Ausführung mit 
einem neuen Zuschauerrekord am neuen 
Ort nicht in Frage stellte. Hier darf man 
sich auch beim HTV Heidelberg als Part-
nerverein des Pokalfinales für die rührige 
Unterstützung bedanken, damit dieser 
Tag gut verlaufen konnte. Jetzt haben wir 
für mehrere Jahre die Gelegenheit, Spit-
zenvolleyball in unserem Verbandsgebiet 
zu sehen.
Zu der Aufgabe, eine Spielrunde mit all ih-
ren anfallenden Aufgaben gut hinter sich 
zu bringen, kam noch die Beschäftigung 
mit der Einführung des Spielwesens in 
der elektronischen Form von SAMS hin-
zu. Leider war es so, dass bei dem kombi-
nierten Tag mit den Staffelsitzungen und 
einem gemeinsamen Bezirkstag von Nord 
und Süd in Forst doch sehr viele Fragen zu 
dem Systems SAMS kamen, die sich aber 
in der laufenden Spielrunde meistens gut 
auflösen ließen. Auch dürfte die Form des 
gemeinsamen Bezirkstages in den Jahren 
ohne Verbandstag schon aus Kosten- und 
Zeitgründen für die Vereine und den Ver-
band eine allseits akzeptable Lösung für 
die Zukunft sein.
Da dieses Jahr wie schon erwähnt auch 
der Verbandstag ansteht, sind auf dem Be-
zirkstag in Eberbach (am 1. Juni 2016 ab 
19.00 Uhr im Turnerheim vom TV Eber-
bach) neben dem Bezirksvorsitzenden und 
dessen Stellvertreter auch wieder die Dele-
gierten für unseren Bezirk zu wählen, die 
in diesem Jahr noch die verantwortungs-
volle Tätigkeit haben, über die zukünftige 
Ausrichtung des Verbandes zu entschei-
den. Ich bitte daher alle Vereine unseres 
Bezirkes, sich hiermit zu beschäftigen und 
der Geschäftsstelle beziehungsweise mir 
die Namen von möglichen Delegierten 

zu nennen. Wir haben zum Verbands-
tag 21 Delegierte auf dem Bezirkstag zu 
wählen. Leider ist es so, dass wir es in der 
Vergangenheit nicht immer schafften, die 
gesamte Anzahl der für unseren Bezirk 
zustehenden Delegierten zu besetzen. Wir 
haben viele Stimmen und sollten diese 
auch nutzen. Der Sport allgemein und 
unsere Sportart leben vom Mitmachen im 
aktiven und passiven Bereich. Es ist eine 
gute Gelegenheit, sich und seine Meinung 
dabei einzubringen. Denn wer dies nicht 
tun will, wird dann von anderen mit de-
ren Meinung bestimmt. Um diese Fremd-
bestimmtheit zu vermeiden, bringt euch 
und eure Meinung ein. Es ist dringend 
notwendig.
Meine Tätigkeiten für den Bezirk und 
Verband waren wie immer durch die Sit-
zungen des Präsidiums, vielen weiteren 
Veranstaltungen auf Bezirks- und Ver-
bandsebene und durch die Vertretung des 
NVV bei Vereinsveranstaltungen sowie 
die Ehrungen von Personen mit unseren 
Verbandsehrennadeln geprägt. Abschlie-
ßen möchte ich meinen Bericht mit dem 
Dank an alle Vereinsvertreter und die im 
Verband Tätigen für ihre Mitarbeit und 
Unterstützung während des vergangenen 
Spieljahres.

Mit sportlichem Gruß

gez. Thomas Arndt, 
Bezirksvorsitzender Nord

Bezirkstag Nord

Bericht Bezirksvorsitzender Nord
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Badischer Sportbund
Bildungszeitgesetz: Badischer Sportbund Nord als Bildungsträger anerkannt

Das Warten hat ein Ende! Seit 7. April ist 
der Badische Sportbund Nord nun auch 
als Bildungsträger im Sinne des Bildungs-
zeitgesetzes offiziell anerkannt. Damit 
können im Sportverein ehrenamtlich 
Tätige, zum Beispiel Trainer, Übungslei-
ter, Jugendleiter und Vereinsmanager für 
Aus- und Fortbildungen des BSB Nord 
ab sofort bis zu fünf Tage bezahlten Son-
derurlaub im Jahr bei ihrem Arbeitgeber 
beantragen.
Gerhard Schäfer, BSB-Vizepräsident Bil-
dung, sieht diese Entwicklung äußerst 
positiv: „Wir begrüßen es sehr, dass das 
Bildungszeitgesetz nun auch für Aus- und 
Weiterbildungen des organisierten Sports 

Anwendung findet. Es sind in erster Linie 
die vielen ehrenamtlichen Übungsleiter 
und Vereinsführungskräfte, die direkt 
davon profitieren - ohne ihr Engagement 
wäre der Vereinssport in der jetzigen Form 
undenkbar. Wir freuen uns, dass dies auch 
von der Politik honoriert und gefördert 
wird und sind uns sicher, dass dadurch 
der Vereinssport in der Gesellschaft noch 
besser verankert wird.“
Der Anspruch auf Bildungszeit besteht 
grundsätzlich für jeden Arbeitnehmer, so-
bald das Arbeitsverhältnis länger als zwölf 
Monate besteht. Lediglich Betriebe mit 
weniger als zehn Mitarbeitern müssen kei-
ne Freistellung gewähren. Zudem können 

an Schulen und Hochschulen Beschäf-
tigte die Bildungszeit nur für unterrichts- 
bzw. vorlesungsfreie Zeiten beantragen.
Das neue Bildungszeitgesetz in Baden-
Württemberg ist seit Juli 2015 in Kraft 
und galt seitdem für die politische und 
berufliche Weiterbildung. Für Bildungs-
maßnahmen im Ehrenamt wurde zum 1. 
Januar 2016 eine zusätzliche Rechtsver-
ordnung erlassen. Diese erforderte, dass 
Bildungsträger einen gesonderten Antrag 
auf Anerkennung stellen mussten.

Weitere Informationen: 
www.bildungszeit-bw.de

Unterstütze den DVV
In Zukunft erhält der DVV von HRS auf alle Buchungen 5%, die über einen speziell eingerichteten DVV-Link getätigt werden. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob der DVV selbst, die Landesverbände, oder deren Vereine, Spieler, Freunde und Bekannte die Bu-
chungen tätigen. Für den Buchenden entstehen dabei keine Nachteile – im Gegenteil – der deutsche Volleyball wird gestärkt. 

Hier der Link: www.hrs.de/web3/?client=de__dsa&customerId=1039131085.
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https://www.engelhorn.de/newsletter?nl=ecircle&wt_mc=amc146287372426363

https://www.engelhorn.de/newsletter?nl=ecircle&wt_mc=amc146287372426363
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Die U18 des TV Bühl beim Medaillenbeißen: Obere Reihe v.l.n.r.: Robin Stolle, Julian Hondmann, Andac Tümkaya, Simon Gallas, Pascal Bäuerle, Spyros Togoulidis
Untere Reihe v.l.n.r: Tim Weber, Jonas Treder, Fynn Pflüger, Philipp Oster, Daniel Brose, Nico Schramm und Trainer Santiago Garcia Domench. Foto: M. Hond-
mann/TV Bühl.

TV Bühl mit 3. Platz bei DM
Bühler Nachwuchs-Bisons unter den Top 3 Teams in Deutschland – Verdiente Bronzemedaille für Bühler Volleyballnachwuchs

Sehr stark haben sich die U 18-Volleybal-
ler des TV Bühl bei der Deutschen Mei-
sterschaft in Unterhaching präsentiert 
und am Ende den sensationellen 3. Platz 
gefeiert. Die erfolgreiche Jugendarbeit un-
seres Bundesligisten trägt Früchte. Trainer 
Santiago Garcia Domench und die mitge-
reisten Fans waren am Ende sehr stolz auf 
Ihr Team, das nach einem nervenaufrei-
benden Halbfinale gegen die Hausherren 
von TSV Unterhaching unterlag. 
Zum Auftakt der Deutschen Meister-
schaften lief es für den Süddeutschen Mei-
ster in der Vierergruppe nach Maß. Das 
erste Spiel gegen die VSG Hannover wur-
de mit 2:0 (25:22, 25:19) gewonnen. Auch 
das zweite Spiel gegen Human Essen hatte 
man trotz anfänglicher Nervosität mit 2:1 

im Tie-Break für sich entschieden (16:25, 
25:19, 15:7). Gegen den Eimsbüttler TV 
schlichen sich viele Eigenfehler ein, so 
ging dieses Spiel leider mit 0:2 (21:25, 
20:25) verloren. Die Zwetschgenstädter 
zogen als Gruppenzweiter in die nächste 
Runde ein. Im Überkreuzspiel um den 
Einzug ins Viertelfinale lieferten die Büh-
ler Jungs eine souveräne Mannschafts-
leistung und bezwangen den Schwerin-
er SSC am späten Nachmittag mit 2:0 
(25:19, 28:26).
Im Viertelfinale am Sonntagmorgen ge-
gen den starken, mit drei U 18 National-
spielern gespickten TSC Berlin, zeigte der 
TV Bühl Nachwuchs eine überagende 
Leistung. Punkt für Punkt wuchs das 
Selbstvertrauen und das Spiel entwickelte 

sich auf einem sehr hohen Niveau mit sehr 
wenigen Eigenfehlern. Dabei wurden die 
Bisons lautstark von fünfundzwanzig mit-
gereisten Bühler Fans rund um den neu-
en Volleyballabteilungsleiter Oliver Stolle 
unterstützt. Die Freude über den letzten 
Punkt im zweiten Satz war riesengroß. So 
zogen die Mannen unter Trainer Santiago 
Garcia Domench, der die Mannschaft op-
timal eingestellt hatte, hochverdient mit 
einem 2:0 (25:23, 25:18) über den Haupt-
stadtclub ins Halbfinale ein.
Der Kräfteverschleiß aus dem Viertelfi-
nale machte sich im Halbfinale gegen den 
Gastgeber TSV Unterhaching bemerkbar. 
In einem hart umkämpften 1. Satz unter-
lag der TV Bühl nur knapp mit 23:25. 
Im zweiten Satz führten die Bühler, zur 

TV Bühl mit 3. Platz bei DM U18
Bühler Nachwuchs-Bisons unter den Top 3 Teams in Deutschland – Verdiente Bronzemedaille für Bühler Volleyballnachwuchs
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Überraschung aller, in der voll besetzten 
Halle im Sportpark Unterhachingen ver-
dient mit 19:16, ehe einige unglückliche 
Aktionen und die Erschöpfung den Geg-
ner letztendlich mit 25:20 auf die Sieger-
strasse brachten. Da der dritte Platz nicht 
ausgespielt wurde, war am Ende die Freu-
de über die absolut verdiente Bronzeme-
daille der deutschen U 18 Meisterschaften 
riesengroß. Die Bühler Jungs haben sich 
im Verlauf des sehr stark bestzten Tur-
niers permanent gesteigert und konnten 
aufgrund eines hervorragenden Coaching 
ihres Trainers eine optimale Leistung 
abrufen. Deutscher Meister wurden die 
Favoriten des VC Gotha, nach einem 2:0 
Sieg gegen den TSV Unterhaching.
Nach der Siegerehrung mit der Überrei-
chung der Medaillen durch Nationalspie-
ler Patrick Steuerwald wurde das Turnier 
mit der deutschen Nationalhymne am 
späten Sonntagnachmittag beendet.
Herzlichen Glückwunsch an die Mann-
schaft und den Trainer Santiago Garcia 
Domench.

Endplatzierungen
1. VC Gotha
2. TSV Unterhaching
3. TV Bühl
3. Eimsbütteler TV
5. Berliner TSC
6. VfB Friedrichshafen
7. Oldenburger TB
8. SV Reudnitz
9. TuS Kriftel
10. VSG Hannover
11. Schweriner SC
12. USC Magdeburg
13. TSV Grafing
14. SSC Vellmar
15. VV Humann Essen
16. TV Hörde
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Die Nachwuchsvolleyballer des TV Bühl 
trumpfen erneut groß auf. Bei den Süd-
deutschen Meisterschaften am vergange-
nen Samstag in Rottenburg sicherte sich 
die männliche U14 wie bereits im Vorjahr 
einen hervorragenden zweiten Platz. Nach 
der Qualifikation der männlichen U18 für 
die Deutschen Meisterschaften, wird nun 
also auch die U14 den TV Bühl auf natio-
naler Ebene vertreten. 
„Wir freuen uns riesig darüber mal wieder 
an den deutschen Meisterschaften ver-
treten zu sein. Die Jungs haben sich das 
absolut verdient“, freute sich Co-Trainer 
Jonas Hemlein über die gelungene Qua-
lifikation.
Der Weg zur Qualifikation war dabei 
alles andere als leicht. Gleich im ersten 
Vorrunden Spiel bekam man es mit kei-
nem geringeren als dem Nachwuchs des 
Rekordmeisters Vfb Friedrichshafen zu 
tun. Davon ließen sich die Spieler des 
TV Bühl allerdings nicht beeindrucken. 
Schnell fanden sie ihren Rhythmus und 
zogen durch gute Block- und Abwehr-
arbeit Punkt um Punkt davon, sodass 
am Ende der erste Satz sehr deutlich mit 
25:16 gewonnen werden konnte. Im zwei-
ten Satz zog der Vfb nach und hielt bis 
zum Spielstand von 20:20 mit.  Am Ende 
behielt Bühl die besseren Nerven, ging 
durch zwei starke Aufschläge von David 
Gallas wieder in Führung und gewann 
letztlich auch den zweiten Satz problemlos 
mit 25:21. 
Der zweite Vorrundengegner aus Haslach 
stellte sich schnell als nicht annährend 
ebenbürtig heraus. Die Stammkräfte be-
kamen deshalb eine verdiente Pause und 
die starken Reservisten Max Vetter, Nils 
Greiter, Leonard Thoma, Jamie Neale und 
Finn Bauer zeigten, dass das Trainerteam 
auch auf sie zählen kann.  Ohne Probleme 
erledigten sie die Aufgabe und fertigten 
Haslach mit 2:0 (25:9, 25:9) ab. 
Die Schon-Maßnahme machte sich be-
zahlt. Denn in Folge konnten die Stamm-

kräfte beim Überkreuz- Vergleich gegen 
die FT Freiburg wieder frisch und aus-
geruht aufspielen.  Insbesondere Florian 
Ködel und René Debus waren im Angriff 
mal wieder nicht zu stoppen und Lukas 
Oster zeigte nach Einwechslung seine 
wertvollen Zuspielfähigkeiten. Erneut si-
cherte sich Bühl also einen ungefährdeten 
2:0 Erfolg (25:17, 25:22).
Die Finalrunde der besten drei Mann-
schaften war somit erreicht. Für die Qua-
lifikation zur Deutschen Meisterschaft 
fehlte entsprechend nur noch ein einziger 
Sieg. Die erste Chance dazu gab es gegen 
den TSV Sindelfingen. Von Beginn an 
gingen die Bühler Talente hochkonzen-
triert zu Werke. Kapitän Tim Ell setzte 
seine Mitspieler mit präzisem Passspiel in 
Szene, sodass die Bühler Angriffe der geg-
nerischen Abwehr keine Chance ließen. 
Insbesondere Philip Hahn überzeugte mit 
klugen und platziertem Angriffen. Am 
Schluss war es dann Aufschlagsjoker Lo-
rant Zeneli, der die endgültige Entschei-

dung brachte und die Partie mit einem Ass 
beendete (2:0; 25:17, 25:19). Die Qualifi-
kation zu den Deutschen Meisterschaften 
am 18./19. Juni in Hamburg war perfekt.
„Technisch und taktisch waren wir der 
Konkurrenz heute einfach überlegen.“, re-
sümiert Jonas Hemlein den Schlüssel zu 
diesem großartigen Erfolg.“ Leider war 
das heute nicht gegen jeden Gegner aus-
reichend“, fügte er hinzu. 
Denn im Finalspiel musste man sich ge-
gen den TV Rottenburg mit 2:0 (19:25, 
24:26) geschlagen geben. Dieser war nicht 
nur technisch und taktisch sehr gut, son-
dern den Bühlern vor allem körperlich 
überlegen und damit ein verdienter Süd-
deutscher Meister. 
Bis zu den Deutschen Meisterschaften 
am 18. und 19. Juni in Hamburg bleiben 
den Bühler Talenten nun noch genau zwei 
Monate. Genug Zeit sich auch im kör-
perlichen Bereich nochmals weiterzuent-
wickeln und vielleicht für den nächsten 
großen Coup zu sorgen. 

U14 des TV Bühl als Vize zur DM

Bühler U14 qualifiziert sich für die Deutschen Meisterschaften 

Die U14 des TV Bühl mit Trainer Kristen Cléro. Foto: TV Bühl.
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Für den Jugendspieler des TV Bühl Ju-
lian Hondmann stand nach dem Ende 
seiner ersten 2. Bundesliga-Saison beim 
Bundesstützpunkt den VolleyYoungStars 
noch ein Highlight an: Er wurde durch 
den Jugend-Nationaltrainer Matus Kal-
ny in den Kader für den U 18 Lehrgang 
inklusive internationalen Jugendturnier in 
Pordenone / Italien berufen.
Der Lehrgang begann mit drei Trai-
ningstagen in Frankfurt und fand dann 
seinen Höhepunkt im hochkarätig besetz-
ten Turnier im italienischen Pordenone. 
Zwanzig Mannschaften waren neben dem 
deutschen Team am Start, unter anderem 
der WM-Vierte des Jahrgangs 1997 Russ-
land, Italien, Slowenien, Österreich, Un-
garn oder Israel.
Für Julian Hondmann, welcher nach 
einem Bruch am Handgelenk das erste 
Mal seit Juli wieder für Deutschland am 
Netz stand, ging es in der Gruppenpha-
se gegen drei starke Vereinsmannschaften 
aus Italien (Verona, Trieste und Rom) und 

NVV´ler international unterwegs

Julian Hondmann erreicht den 4. Platz mit der U18 Nationalmannschaft in Pordenone/Italien

gegen die Nationalmannschaft von Slowe-
nien. Nach drei Siegen und einer knappen 
1:2 Niederlage gegen Slowenien ging es 
am nächsten Tag im Viertelfinale gegen 
die italienische Nationalmannschaft des 
Jahrgangs 1999. Diese konnte das deut-
sche Team mit 3:0 besiegen und traf dann 
im Halbfinale auf die sehr starke russische 
Nationalmannschaft des Jahrgangs 1997. 
Nach starken und gewonnenen ersten Satz 
musste man sich aber mit einem 1:3 ge-
schlagen geben und traf im kleinen Finale 
auf Slowenien. Nach einer 0:3 Niederlage 
erreichte man bei diesem stark besetzten 
Turnier den 4. Platz. 
Für Mittelblocker Julian Hondmann geht 
es nun Schlag auf Schlag weiter. Am kom-
menden Wochenende mit der U 20 des 
TV Bühl unter den Trainern Vladimir 
Rakic und Santiago Garcia Domench zur 
Süddeutschen Meisterschaft nach Fried-
richshafen. Ein weiterer Höhepunkt wird 
in zwei Wochen die Deutsche U 18 Mei-
sterschaft in Unterhaching sein, welche 

die jungen Bisons als Süddeutscher Mei-
ster bestreiten werden.
M. Hondmann

Julian Hondmann (Mitte Nummer 15) beim Vorbereiten zum Block. Fotos: M. Hondmann. Julian Hondman beim Angriff.
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LBS Cup Beachvolleyball 2016

Die Gassen und Plätze mit mittelalterlichem Flair, die Türme der 
Kirchen und Verteidigungsbauten verleihen der Altstadt – auch 
jenseits der herausragenden Sehenswürdigkeiten – ihre histo-
rische Atmosphäre. Mittendrin liegt der Marktplatz: Auf dem 
Marktbrunnen steht das Standbild des ehemaligen Landesherren, 
Kurfürst Friedrich II. von der Pfalz. Eingerahmt wird der Platz 
von malerischen Fachwerkbauten, die aus der Zeit nach dem 
großen Stadtbrand von 1689 stammen. Direkt gegenüber steht 
das Melanchthonhaus und an der Seite findet der Besucher das 
Hotel „Krone“. Dessen Vorgängerbau hat 1550 den Kaiser Karl V. 
beherbergt. Am anderen Ende, Marktplatz 11, befindet sich seit 
1770 das Gebäude der ehemaligen Thurn-und-Taxis’schen Post-
halterei. Hier machte Friedrich Schiller 1782 auf seiner Flucht 
von Stuttgart nach Mannheim erstmals auf kurpfälzischem Ho-
heitsgebiet Station.
Am verlängerten Wochenende Ende Mai werden dann die Bea-
cher erstmals Trendsport in historischem Ambiente anbieten.
Ausrichter: TV Bretten

Die Tour durch Baden-Württemberg gastiert 2016 in ......

Bretten 28.-29. Mai 
Marktplatz Bretten

Premiere auf der Friedrichshafener Promenade am Gondelhafen
Im Sommer dieses Jahres wird es in Friedrichshafen am Bodensee 
einen weiteren LBS Cup geben. Vom 9. – 12. Juni veranstaltet 
der VfB Friedrichshafen gemeinsam mit der Überlinger Agen-
tur MCD Sportmarketing direkt am Bodenseeufer erstmals die 
„Stadtwerk am See Beach Days“ mit einem LBS Cup am 11. – 12. 
Juni. Mit beeindruckendem Ambiente, umfangreichem Rahmen-
programm (u.a. Einlagespiel des VfB Friedrichshafen) und einer 
Beach Bar wird die Beach Arena in Friedrichshafen neben Über-
lingen das zweite Highlight am schönen Bodensee. 
Ausrichter: VfB Friedrichshafen & MCD Sportmarketingagen-
tur

Friedrichshafen 11.-12. Juni 
Gondelhafen Friedrichshafen

Zwei neue Standorte im LBS Cup Beachvolleyball
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Ein traditionsreicher Standort mit A-Top Niveau am Oberhein, 
der es schafft, den ganzen Ort für Beachvolleyball zu begeistern. 
Schopfheim hat vor allem wegen des spektakulären Auftritts ei-
ner Live-Band am Samstagabend mit anschließender berühmt-
berüchtigter Party einen ausgezeichneten Ruf bei den Beachern.
Ausrichter: Stadt Schopfheim & Turnerschaft Langenau

Schopfheim 4.-5. Juni 
Der Marktplatz rockt

2016 wieder dabei: Der Offenburger Marktplatz wird zugesandet. 
Die besten Beacher treffen sich zum A-City Beach in der Ortenau.
Der VC Offenburg wird - wie in den Vorjahren auch - wieder ein attrak-
tives Rahmenprogramm rund um den LBS Cup anbieten.
Ausrichter: VC Offenburg

Offenburg 23.-24. Juli 
Beach goes Ortenau

Mittlerweile im vierten Jahr ist Überlingen auch schon ein fester 
Bestandteil der Tour. Tatort: Überlingens Strandpromenade. 
Beachen mit Bodensee-Flair. Vor dem LBS Cup gibt es bei den 
„Sparkasse Bodensee Beach Days“ vom 2. August noch jede Men-
ge weiterer Beachsport und coole Action in der Beach-Arena auf 
dem Überlinger Landungsplatz zu sehen. 
Ausrichter: MCD Sportmarketing GmbH

Überlingen 6.-7. August
Bodensee Beachflair

2016 werden in der Kurpfalz am Heidelberger Neckarstrand die 
Baden-Württembergischen Beachvolleyball Meister gekürt. Am 
Sonntag bevölkern neben den Beachern auch die Triathleten die 
Neckarwiese, da parallel der Heidelbergman stattfindet. Vor der 
beeindruckenden Kulisse von Altstadt, Schloss, Königstuhl und 
direkt am Neckarufer – der Heidelberger Flaniermeile – findet 
das wohl schönstgelegene Turnier der Tour damit unter großem 
Publikumsauftrieb statt. 
Ausrichter: Heidelberger TV/ NVV

Heidelberg 30.-31. Juli 
Finale am Neckarstrand
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social media im LBS Cup

Beachcamps 2016

Youtube ... schau mal rein, wenn du 
magst...  

https://www.youtube.com/channel/UCtxY3QuGU-
A69mmfyphKIufQ

LIVE-STREAM bei Innenstadtturnieren 
2016
Bei allen Innenstadtturnieren bieten die drei Volleyball-Ver-
bände als besonderen Service erstmals ein Live-Streaming 
an. Auf www.meinclubtv.com wurde ein Kanal „Volley-
ball Baden-Württemberg“ eingerichtet. 
Dort sind dann Spiele live zu sehen. 
Und nach den Turnieren 
Filme der Finalspiele.

Facebook LBS Cup Beachvolleyball
Hier der Link zur facebook Seite.

https://www.facebook.com/
LBS-Cup-Beachvolleyball-
BaW%C3%BC-208769735818755/

Instagram

https://www.facebook.com/LBS-Cup-Beachvolleyball-BaW%C3%BC-208769735818755/
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Beachvolleyball Sommer 2016

Innenstadt-Turniere 2016 
LBS Cup Beachvolleyball 

28.-29. Mai Bretten
04.-05. Juni Schopfheim
11.-12. Juni Friedrichshafen
23.-24. Juli Offenburg
30.-31. Juli Heidelberg Finale
06.-07. August Überlingen

Termine NVJ-Beachvolleyball 2016
Jugendmeisterschaften
U16 (Jg. 01 u. jünger) weiblich 03.07.  Bruchsal
U16 (Jg. 01 u. jünger) männlich 10.07.  KA-Rüppurr

Ba-Wü: U16 (Jg. 01 u. jünger) weiblich 23.-24.07. Freiburg
Ba-Wü: U16 (Jg. 01 u. jünger) männlich 23.-24.07. Freiburg

U17 (Jg. 00 u. jünger) weiblich 10.07. KA-Rüppurr
U17 (Jg. 00 u. jünger) männlich 03.07. Freiburg (geplant)
U18 (Jg. 99 u. jünger) w & m 19.06.  Viernheim

U19 (Jg. 98 u. jünger) w & m 26.06. HTV

Anmeldung über: www.beachvolleyball-bawue.de

2by2 (Jg. 97 u. jünger) 25.06. Viernheim

Anmeldung an: fsj.nvv@volleyball-nordbaden.de

U12-14 Spielfeste (Jg. 2002 - 2005)
 19.06. Blankenloch
 03.07. HD-Rohrbach
 17.07. Bruchsal

Anmeldung an: fsj.nvv@volleyball-nordbaden.de

NVJ-Beachcamp in den Sommerferien in Viernheim
Von Montag, 1. August bis zum Freitag, 5. August veranstaltet der NVV in Zu-
sammenarbeit mit dem TV Viernheim erneut das Beachcamp für Kids im Alter 
von 8-16 Jahren. Tägliches Training von 9-12 und 13-16 Uhr, cooles Rahmen-
programm, Chillen im direkt bei den Beachvolleyball-Feldern gelegenen Wald-
schwimmbad, übernachten im mitgebrachten Zelt.

Lust bekommen?

Dann schnell anmelden! Das Beachcamp erfreut sich großer Beliebtheit und hat 
nur 30 Plätze frei!
Anmeldung erfolgt auf unserer Homepage unter: www.volleyball-baden.de unter 
Jugend/Camps

Termine DVJ  
Beach DM 2016

U17: 12.-14. August Magdeburg 

U18: 05.-07. August Dresden

U19: 20.-24. Juli Kiel-Schilksee

U20: 10.-12. Juni Marl
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Der Sommerfahrplan der smart beach 
tour 2016 steht fest. Den Auftakt zur 
größten nationalen Beach-Volleyballserie 
Europas bildet der smart super cup Mün-
ster auf dem Schlossplatz. Drei weitere su-
per cup stehen auf dem Tourplan: Anfang 
Juni wird zum ersten Mal im Hamburger 
Tennisstadion Rothenbaum aufgeschla-
gen; es folgen mit Binz und Kühlungs-
born die Ostsee Strand-Klassiker.
Eine Premiere gibt es an Rhein und Ruhr: 
Anfang Juli wird auf dem König-Hein-
rich-Platz der smart beach cup Duisburg 
ausgetragen. „Duisburg ist sportbegeistert 
– das haben wir immer wieder bewiesen. 
Und der König-Heinrich-Platz als Ver-
anstaltungsort ist für Beach-Volleyball 

sicher eine ganz besondere Kulisse“, freut 
sich Duisburgs Oberbürgermeister Sören 
Link über das neue Sport-Event in der In-
nenstadt. Vor dieser Premiere stehen die 
smart beach cups Dresden und Jena auf 
dem Programm, bevor der vierte smart 
beach cup St. Peter-Ording im National-
park Wattenmeer stattfindet. 
Das große Saisonfinale steigt mit den 
Deutschen smart Beach-Volleyball Meis-
terschaften wieder vom 8.-11. September 
in Timmendorfer Strand.
Die Turniere der smart beach tour begin-
nen jeweils am Freitag mit der Qualifikati-
on der Frauen und Männer, in der jeweils 
vier Startplätze ausgespielt werden. Im 
Hauptfeld gehen am Samstag und Sonn-

smart beach tour 2016

tag dann jeweils 16 Frauen- und Männer 
Duos an den Start. Die Finalspiele werden 
sonntags ausgetragen. Für die Deutschen 
smart Beach-Volleyball Meisterschaften 
qualifizieren sich die besten 16 Teams der 
deutschen Rangliste. Der Eintritt zu allen 
Turnieren der smart beach tour und den 
Deutschen smart Beach-Volleyball Meis-
terschaften ist frei.
Auch 2016 können Fans bei der rang-
höchsten deutschen Beach-Volleyball-
Serie, der smart beach tour, und den 
Deutschen smart Beach-Volleyball Meis-
terschaften bei Sky live mitfiebern. Sky 
Sport berichtet von allen Finalspielen der 
vier smart super cups sowie umfangreich 
von den DM-Finaltagen in Timmendor-

Das Mekka des deutschen Beachvolleyballs: Die Ahmann-Hager Arena in Timmendorfer Strand. Fotos Hoch Zwei.
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Die smart beach tour 2016 im Überblick:
29. April – 01. Mai Münster/Schlossplatz super cup
03. – 05. Juni Hamburg/Tennisstadion Rothenbaum super cup
17. – 19. Juni Dresden/Altmarkt beach cup
24. – 26. Juni Jena/Historischer Marktplatz beach cup
01. – 03. Juli Duisburg/König-Heinrich-Platz beach cup
15. – 17. Juli Binz/Seebrücke super cup
29. – 31. Juli St. Peter-Ording/Übergang Ording beach cup
26. – 28. August Kühlungsborn/Am Bootshafen super cup
Deutsche smart Beach-Volleyball Meisterschaften
08. – 11. September Timmendorfer Strand/Seebrücke DM

fer Strand live. Zusätzlich informiert der 
24-Stunden-Sportnachrichtensender Sky 
Sport News HD Beach-Volleyballfans 
während der Tour rund um die Uhr über 
alle aktuellen Entwicklungen. Sky Media 
ist seit 2013 exklusiver Vermarkter der 
smart beach tour, der einzigen offiziellen 
Beach-Volleyball Serie in Deutschland. 
Bei der smart beach tour 2015 waren rund 
330.000 Besucher vor Ort und verfolgten 
die spannenden Spiele der Beach-Volley-
ball Profis. Vor einer spektakulären Kulis-
se in Timmendorfer Strand konnten sich 
im Finale der Deutschen smart Beach-
Volleyball Meisterschaften Laura Ludwig 
und Kira Walkenhorst sowie Armin Dol-
linger und Clemens Wickler durchsetzen.
Mit der Tourorganisation ist Frank Ma-
ckerodt, Geschäftsführer der Agentur 
Beach Services GmbH, von Sky Media 
beauftragt. Die lokale Ausrichtung in den 
einzelnen Tourorten übernehmen Eventa-
genturen aus der Region. 
Rüdiger Sauer, DVV-Referent Veran-
staltungen Beach-Volleyball
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SC Baden-Baden erneut Pokalsieger

Platz 3 für TB Dillweißenstein. Platz 4 TV Pforzheim. (Alle Fotos: Matthias Werner.

BFS/Mixed Pokalfinale

Beim Pokalfinale der Mixedvolleyballer setzte sich der SC Baden-Baden erneut durch 
und wurde ohne Satzverlust Pokalsieger 2016.
Halbfinale:
SC Baden-Baden - TV Pforzheim  2:0 (50:15)
TV Eutingen - TB Dillweißenstein 2:1 (63:39)
3. Platz
TV Pforzheim - TB Dillweißenstein 0:2 (41:50)
Finale
SC Baden-Baden - TV Eutingen 3:0 (75:34)

Pokalsieger 2016: SC Baden-Baden. Platz 2 TV Eutingen.
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FIVB Official Suppliers

FIVB Official Partner

FIVB VOLLEYBALL WORLD LEAGUE™ – FINALE 2016
mIt DER DEUtSCHEN mÄNNER-NAtIONALmANNSCHAFt

01.07.2016

HALBFINALE
FRANKFURT / FRAPORT ARENA

02.07.2016

FINALE
FRANKFURT / FRAPORT ARENA

TICKETS
www.ticketmaster.de

www.adticket.de

DVV_Plakat_WorldLeagueFinal2016_0,7x1,0m_RZ.indd   1 12.04.16   15:58
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Jugend trainiert für Olympia
Landesfinale Wettkampf I in Blankenloch

Artikel aus der BNN



25

ViN 5/16
JtfO

Ergebnisse:
WK I Mädchen
1. Döchtbühl Gymnasium Bad Waldsee
2. Hohenlohe Gymnasium Öhringen
3. Otto Hahn Gymnasium Furtwangen
4. Thomas Mann Gymnasium Stutensee

WK I Jungen:
1. Hugo Eckener Schule Friedrichshafen
2. Ellenrieder Gymnasium Konstanz
3. Thomas Mann Gymnasium Stutensee 
4. Gewerbliche Schule Öhringen

Siegerehrung Mädchen. Alle Fotos: Konz/Gerlach. Die Siegerinnen vom Döchtbühl Gymnasium Bad Waldsee.

Siegerehrung Jungen. Die Sieger der Hugo-Eckener-Schule Friedrichshafen.
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Spielserie Baden-Württemberg
Ba-Wü.-Volleyball-Jungs machen Station in Freiburg

Alle Teilnehmer sowie weitere Impressionen von der Spielserie in Esslingen. Fotos: ARGE Ba-Wü./Michael Mallick.

Spielserie in Freiburg, 20.3.2016
Zum ersten Mal spielte der Jahrgang 
03/04 vier gegen vier. Dem geschuldet 
stand statt einem technischem, erstmals 
ein taktischer Schwerpunkt auf dem Trai-
ningsplan. Es viel nicht allen Spielern 
leicht, sich auf das doch viel komplexere 
Spiel im Vergleich zum drei gegen drei 
einzustellen. Doch mit Hilfe aller an-
wesenden Trainer gelang es nach einer 
Stunde Training erstaunlich gut, das 
vorgegebene Spielsystem in die Praxis 
umzusetzen. Blocken – lösen – angrei-
fen – wieder am Netz positionieren -  lö-
sen - verteidigen – anbieten – sichern…, 
ziemlich hohe Anforderungen für unsere 
jungen Spieler! Am Ende eines munteren 
Tages gab’s dann wie immer ein Finalspiel 
der beiden besten Teams. Nach zum Teil 
sehr engen Partien in allen drei Spielka-
tegorien war der VLW-Westen unter sich 

Endstand Freiburg 20.03.2016

1. VLW West 1
2. VLW West 2
3. VLW Süd 1
4. NVV 1
5. VLW Nord 1
6. FT Freiburg 1
7. TV Kappelrodeck
8. TG Schwenningen
9. VLW Süd 2
10. NVV 2
11. VLW Nord 2
12. VLW West 3
13. FT Freiburg 2
14. NVV 3
15. Ft Freiburg 3
16. TV Radolfzell
17. VLW West 4
18. VLWNord 3

Termine Spielserie 2016
Jahrgang 2003/04
01.05. Sindelfingen
11./12.06. Bezirkskader-Vergleich
16.07. Beach Rottenburg

Termine Bambini 2016
Bambini 2005/06 (07)
03.04. Bambini (Bühl, evtl.
 02.04., Play-Off Bühl)
29.05. Bambini (Freiburg)

und konnte sein hohes Spielniveau erneut 
unter Beweis stellen. Jetzt bleibt die span-
nende Frage, ob es zur letzten (Hallen-) 
Spielserie am 1. Mai in Sindelfingen je-
manden gelingt, in die Phalanx der West-
ler einzudringen…
Michael Mallick, Landestrainer männ-
lich ARGE Baden-Württemberg
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Jugend-Turnier
der VC 94 Haslach veranstaltet die-
sen Sommer zum vierten Mal ein 
Volleyballturnier für Jugendmann-
schaften. 

Termin: 9. + 10. Juli 2016

Beginn: Samstag, 13.00 Uhr
Ende: Sonntag gegen 16.00 Uhr

Gespielt wird in drei Altersklassen 
jeweils männlich und weiblich:

U13 – Jahrgang 2004 und jünger – 
2 gegen2 – Feldgröße 4,5m x 4,5m

U14 – Jahrgang 2003 und jünger – 
3 gegen3 – Feldgröße 6m x 6m

U16 – Jahrgang 2001 und jünger – 
4 gegen4 – Feldgröße 7m x 7m

Für die Übernachtung steht der 
angrenzende Sportplatz als Zelt-
möglichkeit zur Verfügung. Ein 
Schwimmbad ist ebenfalls in un-
mittelbarer Nähe. Auch für Essen 
und Trinken ist über die Dauer ge-
sorgt.

Die Startgebühr ist gestaffelt nach 
dem Alter der Teams: 30,00 € für 
U13, 40,00 € für U14 und 50,00€ 
für U16. Darin enthalten sind auch 
die Kosten für das Frühstück.

Wir hoffen nun auf Eure Anmel-
dungen und ein spannendes und 
erfolgreiches Turnier. Da auch unser 
Platz nicht unendlich ist, haben wir 
die Turniere auf 12 Teams begrenzt. 
Deshalb darf pro Gruppe nur eine 
Mannschaft gemeldet werden. Wei-
tere Teams vermerken wir gerne auf 
einer Warteliste.

Anmeldeschluss ist der  15. Juni 
2016 

Für Fragen stehen wir euch auch 
unter 
markus.knupfer@gmx.de 
oder 
patrickschmidt2003@yahoo.de  
zur Verfügung.
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Externe Fortbildungen 2016

C & B-Fortbildungen 
Die C- und die B-Trainer Fortbildungen 
2016 in der Sportschule KA-Schöneck:

FC-16: 10.-12.06.2016 
FB-16: 24.-26.06.2016

Die kombinierte C/B-Trainer Fortbil-
dung 2016 in der Sportschule Steinbach:

F1-16: 06.-07.06.2016

Die Lehrgänge können nur von Trai-
nern besucht werden, die im Besitz einer 
DOSB-Trainerlizenz sind.

NVV-Verbandstrainer, Heimtrainer von 
NVV-Auswahlspielern, fachspezifische 
Referenten des Lehrstabes, Referenten 

in der Lehrerfortbildung, fachspezi-
fische Hochschulausbilder und Trainer 
von Mannschaften ab Oberliga Baden 
können auch ohne Lizenz am FB-16 teil-
nehmen. Dazu ist vor der Anmeldung 
Kontakt mit der NVV-Geschäftsstelle 
aufzunehmen.

Zulassungsvoraussetzungen für die 
Lehrgänge:
•	 Mitglied in einem NVV/SBVV-

Mitgliedsverein, (ansonsten erhöhte 
Gebühr).

•	 Überweisung der Lehrgangsgebühr.
•	 Fristgerechte online Anmeldung.

Alle Anmeldungen zu den Fortbil-
dungen online www.volleyball-baden.de 
in der Rubrik: Trainer/Lehrgänge.

Lehrgangsgebühren:
Rund um den Ball (10 LE): 20 €
FC-16 (16 LE): 70 €
F1-16 (16 LE): 70 €
FB-16 (16 LE): 100 €
Bei den Lehrgängen auf der Sportschule 
sind folgende Leistungen abgedeckt: 
Unterkunft, Verpflegung, Lernmateri-
alien, Verwaltungs- und Referentenko-
sten.

„Rund um den Ball“ melden unter 
www.badische-sportjugend.de Bereich 
Bildung. 
Für „Rund um den Ball“ gelten die Vor-
gaben der Badischen Sportjugend bsj.

Rund um den Ball

Fortbildung der bsj in Kooperation 
mit den Verbänden Basketball, Hand-
ball, Fußball und Volleyball

Der Ball alleine ist schon faszinierend 
und vielseitig. Im Mittelpunkt der Fort-
bildung stehen vor allem praktische 
Anregungen für ein sportspielübergrei-
fendes Angebot. Die Inhalte reichen 
vom Grundlagentraining in den Sport-
spielen Handball, Basketball, Volleyball 
und Fußball über sportartübergreifende 
Spielformen bis hin zur Bedeutung von 
Ballsportarten bei der Sozialisation in 
die Gesellschaft. 

Die zentrale Rolle des Sports, vor allem 
der Mannschaftssportarten, für die Tea-
mentwicklung von Kindern und Jugend-
lichen wird innerhalb dieser Fortbildung 
anhand sportpraktischer sowie erleb-
nispädagogischer Aufgabenstellungen 
hautnah demonstriert. 
Auf diese Weise werden den Teilneh-
mern Möglichkeiten eines ganzheit-
lichen Konzeptes „Rund um den Ball“ 
aufgezeigt.
Zielgruppe sind Jugendleiter, Übungslei-
ter, Pädagogen und Erzieher (soweit eine 
Mitgliedschaft in einem Sportverein be-
steht), die Interesse an vielseitigen Trai-
ningsformen mit dem Ball haben, jedoch 
nicht ausschließlich sportart- oder sport-
spielgebunden arbeiten möchten. 

Termin: Freitag, 02.09.2016 bis Sonn-
tag, 04.09.2016, 13.00 Uhr.

Ort: Sportschule Schöneck, Karlsruhe.

Kosten: 20,00 €.

Anmeldeschluss: 10.08.2016.
Anmeldung und Infos unter: 
http://www.badische-sportjugend.de/
Bildung/Fortbildungen/
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Meldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt.
Der NVV erkennt diese Fortbildung 
mit 10 Lerneinheiten (LE) an.

NVV und SBVV betreiben seit Januar 
nicht nur die gemeinsame Homepage 
www.volleyball-baden.de, sondern 
bieten ihren Vereinen auch alle Traine-

raus- und -fortbildungen gemeinsam 
an. Damit haben interessierte Volley-
balltrainer in Baden nun ein noch brei-
ter gefächertes Angebot. Alle Lehrgän-

ge – ob Ausbildung oder Fortbildung 
– werden online über die Homepage 
und in Verbindung mit SAMS abge-
wickelt. 

NVV/SBVV Fortbildungen 2016
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Eintägige Fortbildungen
Auch 2016 bietet der NVV wieder zahl-
reiche dezentrale Fortbildungen an. 
Seit Mitte Januar 2016 sind alle Fortbil-
dungen auf der NVV/SBVV-Homepage 
veröffentlicht.

An diesen Fortbildungen können sowohl 
lizenzierte Trainer als auch Interessierte 
ohne Lizenz teilnehmen. Es gibt keine 
weiteren Zulassungsvoraussetzungen.

Lehrgangsgebühren:
Dezentrale Lehrgänge (8 LE): 35 €
Dezentrale Lehrgänge (6 LE): 25 €
Dezentrale Lehrgänge (4 LE): 15 €

Alle Anmeldungen erfolgen ausschließ-
lich online auf der HP www.volleyball-

baden.de in der Rubrik: Trainer/Lehr-
gangsliste und Anmeldung.
Zudem können bei Hospitationen bei 
den NVV-Kadern Fortbildungen er-
folgen:
Dazu Kontakt mit den Verbandskader-
trainern im Vorfeld (Diego Ronconi 
männlicher Kader oder Daniel Kraft 
weiblicher Kader) aufnehmen): Fol-
gende Kaderlehrgänge sind möglich: 
•	 30.03.-01.04.: KA (Ronconi)
•	 23./24.04.: KA Beach (Kraft)
•	 04./05.06.: Viernheim Beach 

(Kraft)

Zusätzlich können auch die D-Trai-
ner-Ausbildungen als Fortbildungen 
anerkannt werden.

FB-16
B-Trainer-Fortbildung 
Fr., 24.06. bis So, 26.06.
Referenten: 
Jan Lindenmair, Juniorinnen-Bun-
destrainer 
Daniel Bukac, Sportwissenschaft-
ler, Dozent für Kraft- und Athletik-
training
Daniel Kraft, Sportwissenschaftler, 
Themen:
Mehrjahreskonzept und Technik-
entwicklungsplan im Jugendbereich
Heranführung und Integration von 
Jugendspielern im Erwachsenenbe-
reich
Athletik-, insbesondere Langhantel-
training im Jugendalter

ET12-16
Übergang 4:4 zu 6:6
Di, 28.06, 19.00-22.00 Uhr
Referentin: Cornelia Brückl, NVV-
Verbandstrainerin
Wiesloch, Helmut-Will-Halle
Inhalte: Methodik vom 4:4 zum 
6:6, Synergien erkennen und nutzen, 
Weiterentwicklung bereits gelernter 
Techniken, Ziel: grundsätzliches 
Spielverständnis und Spielfähigkeit.

ET10-16
Körpernahe und -ferne Verteidi-
gung (Technik) 
Mo, 13.06., 18.30-21.30 Uhr
Referent: Daniel Kraft, NVV-Lehr-
stab, Sportwissenschaftler Uni HD.
Heidelberg, Sportzentrum Mitte
Inhalte: Partner- und Kleingrup-
penübungen zum Training unter-
schiedlicher Verteidigungsaktionen. 
Neben der Vermittlung relevanter 
Techniken für zielgerichtete körper-
nahe und -ferne Handlungen, wer-
den grundlegende psychologische 
Aspekte (z.B. Willensschulung) the-
matisiert.

ET9-16
Jugend 4:4 (Taktik & Technik)
Do, 9.6., 18.30-21.30 Uhr
Referentin: Cornelia Brückl, NVV-
Verbandstrainerin
MA-Vogelstang, Grundschule
Inhalte: Grundlagen des Zielspiels 
4:4, Aufstellungsvarianten, Aufga-
benverteilung und Positionsprofile, 
Knotenpunkte der relevanten Spiel-
handlungen.

ET11-16
Aufschlag (Technik & Taktik) 
Fr, 24.06., 18.30-21.30 Uhr 
Referent: Sven Lichtenauer, Landes-
trainer weiblich Ba-Wü.
Sinsheim, Realschulhalle
Inhalte: Knotenpunkte, Einfüh-
rung des Flatteraufschlages, Dif-
ferenzierung Rotations- und Flat-
teraufschlag, Aufschlagstrategien 
in Abhängigkeit des eigenen Spiel-
niveaus sowie hinsichtlich des Geg-
ners.

ET14-16
Konfliktmanagement (Theorie) 
Mo, 19.09., 19.00-22.00 Uhr
Referentin: Julia Gramke, Dipl.-
Psychologin und systemischer 
Coach; tätig in der Personal- und 
Organisationsentwicklung.
Jöhlingen, Weingut Schäfer
Inhalte: Entstehung von Kon-
flikten, Bewältigung von Kon-
flikten, Möglichkeiten der Konflikt-
lösung, Umgang mit „schwierigen“ 
Spielern, Konfliktgespräche, Feed-
back.

ET13-16
Analyse und Konstruktion von 
Spiel- und Übungsformen
Mi, 13.07., 19.00-22.00 Uhr
Referent: Hans-Jürgen Wagner, A-
Trainer & Dozent PH Lubwigsburg
Wiesloch, Helmut-Will-Halle
Inhalte: Analyse unter technischer, 
taktischer, konditioneller und öko-
nomischer Perspektive, Entwick-
lung von Spiel- und Übungsformen 
mit Bezug auf eine konkrete Grup-
pe. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mögen bitte ihre „Lieblings-
Spielform" mitbringen.
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NVV-Terminplan 2016-2017

Jugend

SA 03.09.2016
SO 04.09.2016
SA 10.09.2016 LP 1 Vorrunde VP
SO 11.09.2016 LP 2 Finale VP
SA 17.09.2016 1 1 1
SO 18.09.2016 1 1 1
SA 24.09.2016 1 NVV VCO RN
SO 25.09.2016 1 1
SA 01.10.2016 2 2 2 1 1 VCO RN
SO 02.10.2016 2 2 2 1 VCO RN
MO 03.10.2016 1 1
SA 08.10.2016 3 1 3 1 1 1 2
SO 09.10.2016 1 1 2 Quali.
SA 15.10.2016 1 1 3 4 2 4 2 2 VCO RN
SO 16.10.2016 1 1 3 4 2 4 2 2 VCO RN
MI 19.10.2016  1/8 F
SA 22.10.2016 2 2 4 5 3 5 3 3 2 3
SO 23.10.2016 2 2 4 5 3 5 3 3 2 3 2
MI 26.10.2016  1/8 M
SA 29.10.2016 3 3 5 6 4 6 4 4 VCO RN
SO 30.10.2016 3 3 5 6 4 6 4 4 VCO RN
MI 02.11.2016
SA 05.11.2016 4 4 6 7 5 7 5 5 3 4
SO 06.11.2016 4 4 6 7 5 7 5 5 3 4
MI 09.11.2016  1/4 F
SA 12.11.2016 5 5 7 8 6 8 6 6 2 2
SO 13.11.2016 5 5 7 8 6 8 6 6 AS AS 2
MI 16.11.2016  1/4 M
SA 19.11.2016 6 6 8 9 7 9 7 7 4 5
SO 20.11.2016 6 6 8 9 7 9 7 7 4 5
MI 23.11.2016
SA 26.11.2016 7 7 9 10 8 10 8 8 5 6
SO 27.11.2016 7 7 9 10 8 10 8 8 5 6
MI 30.11.2016  1/2 F
SA 03.12.2016 8 8 10 AS 3 3 3
SO 04.12.2016 8 8 10 AS 2 2 3
MI 07.12.2016  1/2 M
SA 10.12.2016 9 9 11 11 9 11 9 9 6 7
SO 11.12.2016 9 9 11 11 9 11 9 9 6 7
MI 14.12.2016
SA 17.12.2016 10 10 12 14 10 10 8
SO 18.12.2016 10 10 12 14 10 10 8
SA 24.12.2016
SO 25.12.2016
MI 28.12.2016 11 11
SA 31.12.2016
SO 01.01.2017
MI 04.01.2017 12 12
FR 06.01.2017 VCO RN
SA 07.01.2017 13 13 13 14 10 VCO RN
SO 08.01.2017 13 13 13 14 10 VCO RN
MI 11.01.2017
SA 14.01.2017 14 14 14 15 11 15 11 11 7 9
SO 15.01.2017 14 14 14 15 11 15 11 11 7 9 4 LM 2, 4
MI 18.01.2017
SA 21.01.2017 15 15 15 16 12 16 12 12 8 10
SO 22.01.2017 15 15 15 16 12 16 12 12 8 10
SA 28.01.2017 17 13 AS NH NH 3 3 4 LM 1,3,5
SO 29.01.2017 Finale SAP Arena MA
SA 04.02.2017 16 16 16 17 13 13 AS AS 4 5
SO 05.02.2017 16 16 16 17 13 13 LM
MI 08.02.2017 17
SA 11.02.2017 18 17 17 18 14 18 14 14 9 11
SO 12.02.2017 18 17 17 18 14 18 14 14 9 11
MI 15.02.2017 18
SA 18.02.2017 19 19 18 19 15 19 15 15 BP Fin LM
SO 19.02.2017 19 19 18 19 15 19 15 15 LM 5
MI 22.02.2017 20
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Grundsätzlich sind alle Spiele nur an 
ausgewiesenen Spieltagen anzusetzen. 
Ansonsten kommt es im Laufe der Sai-
son zu Problemen, weil sich Jugend- und 
Erwachsenenspiele überschneiden. Dann 
ist das Gejammere groß, der Fehler liegt 
jedoch in der Regel bei den Vereinen, 
die  nicht sorgfältig genug am Staffeltag 

agiert haben. Dem Landesspielausschuss 
ist bewusst, dass auch dieser Terminplan 
an Anzahl von Kompromissen beinhaltet, 
aber bei der Begrenzheit der Wochenen-
den können leider nicht alle wünschens-
werten Vorgaben umgesetzt werden. 
Für die Spiele gegen die VC Olympia 
Rhein-Neckar Teams (NVV-Kader-

mannschaften) werden die Vereine in den 
jeweiligen Ligen noch gesonderte Infor-
mationen erhalten. Es wird immer beim 
VCO RN gespielt, die Vereine brauchen 
also keine Heimspieltermine für diese 
Spiele.

Informationen zum Rahmenterminplan

Jugend
Po-   
kal

U
14

U
12

Aufstiegs- 
spiele

RL

 11/ 
12 U

13

Datum

S
ch

ul
fe

rie
n

U
2010

H
er

re
n

Fr
au

en

Bemerk.Sen. KaderOL-
Ba 11/ 

12 10 U
16

1. BL NVV 
Ligen

U
18

2. 
BL 9er & 

6er

10er, 
8er, 
7er, 
5er

Dritte 
Liga

SA 25.02.2017 21 20 20 16 AS AS
SO 26.02.2017 21 20 20 16 AS AS
MI 01.03.2017 21
SA 04.03.2017 22 22 19 21 17 20 16 16 10 12
SO 05.03.2017 22 22 19 21 17 20 16 16 RM LM 6
MI 08.03.2017 PO PO
SA 11.03.2017 PO PO 20 12 21 17 17 11 13
SO 12.03.2017 PO PO 20 12 21 17 17 11 13 RM 2, 4
MI 15.03.2017 PO PO
SA 18.03.2017 PO PO 12 NH NH NH RM
SO 19.03.2017 PO PO 12 NH NH NH RM LM RM 1,3,5
MI 22.03.2017 PO PO
SA 25.03.2017 PO PO 22 18 22 18 18 12 14
SO 26.03.2017 PO PO 22 18 22 18 18 gesp. 14
MI 29.03.2017 PO PO
SA 01.04.2017 PO PO 21 13 15 7
SO 02.04.2017 PO PO 21 13 gesp. JVP
MI 05.04.2017 PO PO
SA 08.04.2017 PO PO 22 13
SO 09.04.2017 PO PO 22 13
MI 12.04.2017 PO PO
FR 14.04.2017
SA 15.04.2017 PO PO
SO 16.04.2017 PO PO
MI 19.04.2017 PO PO
FR 21.04.2017
SA 22.04.2017 PO PO
SO 23.04.2017 PO PO
MI 26.04.2017 PO PO
FR 28.04.2017 evtl. zur 1., 2. + 3.Liga
SA 29.04.2017 PO PO
SO 30.04.2017 PO PO evtl. zur 1., 2. + 3.Liga
MI 03.05.2017 PO PO
SA 06.05.2017 Relegation NVV
SO 07.05.2017 JVP Endt Aufst. z. RL
MI 10.05.2017 Quali
SA 13.05.2017
SO 14.05.2017
SA 20.05.2017 RM
SO 21.05.2017
SA 27.05.2017
SO 28.05.2017
SA 03.06.2017 DM
SO 04.06.2017 DM
SA 10.06.2017
SO 11.06.2017
SA 17.06.2017
SO 18.06.2017
SA 24.06.2017
SO 25.06.2017

AS = Ausweichspieltag NH = Nachholspieltag, darf grundsätzlich nicht belegt werden
RSF = Regionalspielfest (E-Jugend) BWL = BaWü-Liga U16 m RSF = Regionalspielfest Ba-Wü.
LM = Landesmeisterschaft NVV/NVJ RM = Regionalmeisterschaft Süd DM = Deutsche Meisterschaft
BuPo = Bundespokal Kadermannschaften VCO RN = Spieltage der VCO Rhein-Neckar Mannschaften
LP 1 = NVV Verbandspokal Vorrunde, 1/4 & 1/2 Finale LP 2 = NVV Verbandspokal Finale RP = Ba-Wü. Pokalfinale
BP 1 = Bezirkspokal Runde 1 BP 2 = Bezirkspokal Runde 2 BP Fin = Bezirkspokal Finale

NVV

Ostern

gesperrt

DM

DM DM

BuPo

Pfingsten

Fasching VCO RN 
Fasching VCO RN

RSF

DM

Seite 2 NVV Terminplan 2016-2017.xls
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Partner des NVV

Ballpool

Beachvolleyball

Kaderausrüster

Camps

!!!Trainer/in gesucht!!!
Die VSG Ubstadt / Forst sucht für ihre Herren I (Verbands-
liga Nordbaden) ab sofort eine/n Trainer/Trainerin oder 
Spielertrainer.
Nachdem wir im letzten Jahr als Neuling in der Verbandsli-
ga den Klassenerhalt schaffen konnten, suchen wir nun für 
die kommende Saison eine/n Trainer/in oder einen erfah-
renen Spielertrainer, die/der uns hilft unser ganzes Potential 
auszuschöpfen und uns als Coach auch an den Spieltagen 
betreut. Mit dem Abstiegskampf wollen wir in der nächsten 
Saison nichts zu tun haben und sind hoch motiviert den 
Blick auf die oberen Ränge zu richten.
Unsere Mannschaft setzt sich sowohl aus erfahrenen Spie-
lern als auch talentierten „Nachwuchskräften“ im Altersbe-
reich Anfang 20 bis Mitte 30 zusammen. Unsere aktuellen 
Trainingszeiten sind Montag, 20:15 – 22:00 Uhr und Frei-
tag, 20:00 – 22:00 Uhr in der Sport- und Kulturhalle Ub-
stadt (bei Bruchsal).
Ein aktueller Trainerschein wäre wünschenswert, ist aber 
keine unbedingte Voraussetzung.
Bei Interesse und/oder Fragen wende Dich einfach an einen 
unserer Ansprechpartner: Andreas Krämer (Mannschafts-
kapitän): herren1@vsg-ufo.de oder Michael Huber (1. Vor-
stand): michael@vsg-ufo.de; Mobil: 0179-6768852.
Wir freuen uns von Dir zu hören!
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Trainer/in gesucht!
Die Volleyballdamen des TSV Knittlingen suchen einen 
neuen Trainer: Wir sind ein bunt gemischtes Team aus jun-
gen und auch erfahreneren Spielerinnen und spielen seit ei-
nigen Jahren konstant in der Bezirksklasse. Informationen 
zu Mannschaft/Trainingszeiten etc. unter www.TSV-Knit-
tlingen.de. Wir freuen uns sehr über Interessenten. Bitte 
melden bei unserer Damenverantwortlichen Katja Vogel-
Metzger unter Tel. 07043/955888.

Trainer/in gesucht!
Der Volleyball-Club Neureut  sucht ab sofort eine/n 
neue/n Trainer/in für seine Damen 1. Wir sind eine Mann-
schaft von ca. 10 Mädels zwischen 20 und 30 Jahren und 
spielen nächste Saison in der Bezirksklasse. Wir trainieren 
montags und donnerstags von 20.30-22 Uhr in Karlsruhe. 
Falls du Lust hast eine motivierte Mannschaft für den Wie-
deraufstieg in die Bezirksliga zu trainieren, melde dich bei 
uns unter folgender 
Adresse: damen-1@vc-neureut.de

Trainer/in gesucht!
Wir (TV Eutingen) suchen für unsere Mixed-Mannschaft 
(BFS-Verbandsliga) einen neuen Trainer für die neue Sai-
son. Zusätzlich besteht auch Übungsleiter-Bedarf für den 
Kinderbereich.
Kontakt: Arne Bitzer,
ArneBitzer@web.de

Trainer/in gesucht!
Wir, die Damenmannschaft des CVJM Neureut suchen ab 
sofort einen neuen Trainer. Wir sind eine Mannschaft von 
15 Mädels zwischen 18-30 Jahren und spielen derzeit in der 
Bezirksklasse. Wir trainieren 2x die Woche im Freizeitzen-
trum des CVJM in Neureut.
Falls du Lust hast eine motivierte Mannschaft zu trainie-
ren, die gerne in dieser Zusammensetzung weiter zusammen 
spielen möchte, freuen wir uns dich in unsrem Team zu be-
grüßen. Auch wenn du noch nicht viel Erfahrung hast, aber 
motiviert bist, freuen wir uns auf dich. 
Kontaktiere uns einfach unter der folgenden Adresse: 
anjalamprecht@gmx.de, 
0174/2077127

Trainer/in gesucht!
Sympathische/motivierte Landeliga-Damen-Mannschaft 
sucht engagierte/n Trainer/in!
Wir, die Damen II der TSG Rohrbach, sind auf der Su-
che nach einer/m kompetenten Trainer/in, der/die uns bei 
unserem weiteren volleyballerischen Weg begleiten möchte.
Nachdem uns der Aufstieg in die Landesliga gelungen 
ist und wir die Liga vergangene Saison erfolgreich halten 
konnten, suchen wir nun jemanden, der uns technisch und 
mannschaftlich weiterbringen kann. Unsere Mannschaft ist 
gekennzeichnet durch eine Vielfalt an Charakteren, sodass 
es bei uns niemals langweilig wird. Trotz der Altersspanne 
von 17-30 Jahren können wir einen starken Mannschafts-
zusammenhalt vorweisen und sind immer für gemeinsame 
Unternehmungen zu begeistern.
Hast du Interesse uns kennenzulernen? Dann melde dich 
einfach telefonisch (0176/61927989) oder per E-Mail (me-
ryem.genc@gmx.de) bei unserem Kapitän Meryem Genc. 
Wir würden uns freuen, dich bei einem Probetraining ken-
nenzulernen!
All in! sagt die Damen II der TSG :)
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VOLLEYBALLAKADEMIE

In der Abteilung Volleyball des Heidelberger Turnverein 1846 e.V. ist zum 01.08.2016 die Stelle einer/eines 

Jugendtrainerin/Jugendtrainers 

in der Young-Vikings Volleyballakademie des Volleyball Fördervereins mit 10 Stunden pro Woche auf 450€-
Basis befristet bis zum 31.07.2017 zu besetzen, wobei eine längerfristige Bindung angestrebt wird. 

Ihre Hauptaufgaben 

¥ Training (Beach und Halle) und Wettkampfbetreuung von Jugendmannschaften 

¥ Planung und Durchführung von Schulkooperationen (Talentsichtungen) 

¥ Übernahme von organisatorischen Aufgaben im Bereich der Jugend 

¥ Konzeptionelle Weiterentwicklung unserer Jugendarbeit 

¥ Gezielte Förderung besonders talentierter Jugendspieler, in enger Absprache mit den Trainern der Damen & 
Herren-Mannschaften 

¥ Organisation und Durchführung von Camps und Trainingslagern 

Weitere Aufgaben können sein 

¥ Austausch mit den Verbands- und Landestrainern zur Förderung von Talenten 

¥ Mithilfe bei weiteren Veranstaltungen der Volleyballabteilung (z.B.: DVV-PokalÞnale, LBS-Beach-Cup o.Š.) 

¥ Mithilfe bei der Öffentlichkeitsarbeit 

Ihr ProÞl 

¥ Erfahrung im leistungsorientierten Jugendtraining und in der Betreuung von Jugendmannschaften 

¥ Mindestens C-Trainerlizenz im Volleyball 

¥ Motivation, Eigeninitiative und Flexibilität 

¥ Bereitschaft zur Arbeit am Wochenende (Wettkampfbetreuung) 

¥ Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

Wir bieten 
Einen gut funktionierenden Verein mit einer engagiert arbeitenden Volleyballabteilung in der die männliche 
Jugend durchgängig von der U12 bis zur U20 und die weibliche Jugend mit einer U14, U16 und U18 
Mannschaft aufgestellt ist. Erfolge und Eindrücke zu den Teams und der Arbeit können unter www.htv-young-
vikings.de eingesehen werden. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen in Kopie werden bis zum 01.07.2016 erbeten an: Geschäftsstelle 
Heidelberger TV, z.H. F. Steininger, Carl-Bosch-Straße 10, 69115 Heidelberg oder an franksteininger[a]gmx.net. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an unseren Jugendwart Frank Steininger (franksteininger[a]gmx.net).
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NVV-Leitfaden für Vereine
Die Arbeitshilfe für alle Vereinsmit-
arbeiter mit Informationen zu allen 
Themenbereichen. Zu finden im 
Downloadbereich der NVV-Home-
page unter 
www.volleyball-baden.de

Termine

Entsorgung alter Handys
In Zusammenarbeit mit dem Natur-
schutzbund (NABU) Deutschland 
ist der NVV als Sammelstelle für 
alte Handys anerkannt. Die Handys 
können in der NVV-Geschäftsstelle 
abgegeben werden und werden dann 
an den NABU weitergeleitet.
Mit den Beträgen, die aus dem Re-
cycling der Handys an den NABU 
fließen, werden Naturschutzpro-
jekte in Deutschland finanziert.
Also: Alt-Handys bitte an den NVV!

Termine
20.-22. Mai A-Bundespokal, Fellbach (Ba-Wü.)

28.-29. Mai LBS Cup Beachvolleyball, Bretten Marktplatz

1. Juni Bezirkstag Nord, Eberbach

2. Juni Bezirkstag Süd, Bretten

10.-12. Juni Fortbildung C-Trainer, Sportschule Schöneck

11.-12. Juni Bezirkskadervergleich Baden

18.-19. Juni Deutsche Meisterschaft U14

19. Juni U12-14 Spielfest, Stutensee-Blankenloch

24.-26. Juni Fortbildung B-Trainer, Sportschule Schöneck

25. Juni Staffeltag Damen- und Herrenligen, Forst

25.-26. Juni U13 Regionalspielfest Baden-Württemberg

3. Juli U12-14 Spielfest, Heidelberg-Rohrbach

15.-17. Juli Bundespokal Beach, Damp (SH)

16. Juli Staffeltag NVJ, Weingarten

16. Juli Vollversammlung NVJ, Weingarten

16. Juli NVV-Verbandstag, Weingarten

17. Juli U12-14 Spielfest, Bruchsal

30.-31. Juli LBS Cup Beachvolleyball Finale, Heidelberg Neckarwiese

1.-5. August Sommer-Beach-Camp, Viernheim

27.-28. August Deutscher Beach-Mixed Cup, Berlin

8.-11. September DM Beachvolleyball, Timmendorfer Strand

18.-22. September Jugend trainiert für Olympia, Finale Beach/Herbstfinale, Berlin

25. September Ba-Wü.-Alsace Pokal (Württemberg)

21.-23. Oktober Bundespokal Süd, Biedenkopf (Hessen)

28.-30. Oktober Deutscher BFS-Cup, Bad Blankenburg (THÜ)

29.-30. Oktober Dt. Mixed Cup, Sporthochschule in Bad Blankenburg (THÜ)

31. OKT -4. NOV Herbstcamp, Sinsheim

17.-18. Dezember 12. NVV Cup Mannheim

27.-30.Dezember Wintercamp, Wiesloch

Volleyball Magazin
Doppel-Interview der Doppel-Pokal-
gewinner: Roberto Serniotti und Ro-
bert Kromm, Trainer und Kapitän der 
BR Volleys
Wenn der Vater mit dem Sohn: Bernd 
und Tom Werscheck, Trainer und 
Spieler bei den Solingen Volleys
Reportage: Beachen in der Hauptstadt
Volleyball-Training: Training im Som-
mer mit Hallenteams auf Sand
Beachen bei Wind und Wetter: Trai-
ning unter erschwerten Bedingungen
Berichte, Interviews, Kommentare – 
Alles, was Sie rund um Hallen- und 
Beachvolleyball  wissen wollen, finden 
Sie im Volleyball Magazin.

Sie kennen das VM noch nicht? 
Dann fordern Sie gleich Ihr kostenloses 
Probeheft an:
http://philippka.de/service/probe-
heft/

DVV-Pokal
In den Jahren 2017 und 2018 findet 
das Finale im DVV-Pokal ebenfalls 
in Mannheim, SAP Arena statt.
Termine:
29.01.2017
04.03.2018
An diesen Terminen dürfen im 
NVV keine Spiele angesetzt werden.


